
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Klonki, 

im Namen der GRÜNEN FRAKTION bitte ich die Verwaltung, die Beantwortung folgender Anfrage 
in der Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugend, Familie am 11.02.2025 aufzunehmen. 

 

SACHVERHALT: 

Ende des vergangenen Jahres wurde das "Wanner Einkaufszentrum" (WEZ) in einem Artikel der 
WAZ als eine der größten „Baustellen“ aus Sicht der Stadtbeschäftigten benannt. Der Artikel schil-
dert eine Vielzahl von Mängeln in der Infrastruktur und den Arbeitsbedingungen, die als beunruhi-
gend einzustufen sind. 

Zu den beschriebenen Missständen zählen u.a. bauliche Defizite, problematische Arbeitsumgebun-
gen und die gesundheitliche Beeinträchtigung von Mitarbeitenden. Trotz dieser Zustände sollen 
weiterhin etwa 250 Beschäftigte der Stadtverwaltung dort tätig sein. Die beschriebenen Umstände 
werfen Fragen hinsichtlich der Fürsorgepflicht der Stadt als Arbeitgeberin sowie zur Sicherheit 
und Zufriedenheit der Beschäftigten auf. 

Um die aktuelle Situation besser einschätzen und Maßnahmen prüfen zu können, bitten wir um 
die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

FRAGEN: 

1. Aktuelle Mängel: 

a) Welche baulichen und organisatorischen Mängel liegen im WEZ derzeit vor? 

b) In welchem Umfang beeinträchtigen diese Mängel die Arbeitssicherheit und den Gesund-
heitsschutz der Beschäftigten? 
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2. Mängelbeseitigung: 

a. Welche Maßnahmen zur Behebung der bekannten Mängel wurden seit der Veröffentli-
chung des Artikels im vergangenen Jahr eingeleitet? 

b. Welche Maßnahmen sind in naher Zukunft geplant, und wann ist mit deren Umsetzung zu 
rechnen? 

c. Welche Kosten sind bislang für die Beseitigung der Mängel entstanden, und welche Kosten 
sind noch zu erwarten? 

 

3. Arbeitsbedingungen der Beschäftigten: 

a. Welche Maßnahmen wurden seitens der Stadt unternommen, um die Arbeitsbedingungen 
der Beschäftigten im WEZ kurzfristig zu verbessern? 

b. Gibt es Überlegungen, die Mitarbeitenden vorübergehend an anderen Standorten unter-
zubringen, um gesundheitliche Belastungen zu vermeiden? 

 

4. Externe Prüfungen: 

a. Wurden externe Prüfungen oder Gutachten zur Einschätzung der Situation im WEZ beauf-
tragt? Wenn ja, welche Ergebnisse liegen hierzu vor? 

b. Falls keine externen Prüfungen erfolgt sind: Warum wurde darauf verzichtet? 

 

5. Beschäftigtenzufriedenheit: 

a. Wurde eine Umfrage oder ein Feedbackprozess unter den Beschäftigten durchgeführt, um 
deren Einschätzungen zu den Arbeitsbedingungen zu erhalten? 

b. Wenn ja, welche Erkenntnisse wurden daraus gewonnen? 
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